
Stadt Halle (Saale) 
  

17.01.2014 
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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Aus schusses für 
Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie Besch äftigung am 
17.12.2013  

öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:  Stadthaus, Wappensaal, 

Marktplatz 2, 
06100 Halle (Saale) 

 
Zeit:    17:05 Uhr bis 17:22 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis  
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Anwesend sind: 
 
Herr Lothar Dieringer 
parteilos 
 

Herr Dieringer nahm ab 17:10 Uhr an der 
Sitzung teil. 

Herr Andreas Scholtyssek 
CDU 
 

 

Herr Michael Sprung 
CDU 
 

 

Herr René Trömel 
DIE LINKE. 
 

 

Frau Gertrud Ewert 
SPD 
 

 

Frau Katharina Hintz 
SPD 
 

 

Frau Beate Fleischer 
FDP 
 

 

Herr Denis Häder 
MitBÜRGER für Halle 
 

 

Herr Matthias Havranek 
SKE 
 

 

Herr Carsten Hoheisel 
SKE 
 

 

Herr Dr. Gerhard Kotte 
SKE 
 

 

Herr Ulrich Peinhardt 
SKE 
 

 

Herr Heinz-Günter Ploß 
SKE 
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Entschuldigt fehlen: 
 
Herr Uwe Heft 
parteilos 
 

 

Frau Dr. Petra Sitte 
DIE LINKE. 
 

 

Herr Christoph Menn 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

 

Herr Martin Hoffmann 
SKE 
 

 

Frau Anja Krimmling-Schoeffler 
SKE 
 

 

Herr Christian Weinert 
SKE 
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäß igkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

__________________________________________________________________________ 

Die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie 
Beschäftigung wurde von Herrn Häder, Vorsitzender des Ausschusses,  eröffnet und 
geleitet. 
 
Er stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
zu 2 Feststellung der Tagesordnung  

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine Änderungen oder Anmerkungen zur Tagesordnung. 
 
Herr Häder, Vorsitzender des Ausschusses , bat um Abstimmung der Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis:     - einstimmig zugestimmt -  
 
 
Somit wurde folgende Tagesordnung festgestellt: 
 
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 29.10.2013 
  
 4.  Beschlussvorlagen 
  
 5.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
 5.1.  Antrag der FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale) zum IHK-Handelsatlas 

Vorlage: V/2013/12113 
  
 6.  schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
  
 7.  Mitteilungen 
  
 7.1.  Einzelhandel in der Innenstadt - Informationen zur Presseberichterstattung 
  
 7.2.  Information des FB Wissenschaft zu Stuart Parkin 
  
 7.3.  Information des FB Wissenschaft zur Expertenliste mit den Ansprechpartnern aus den 

Wissenschaftseinrichtungen 
  
 8.  Beantwortung von mündlichen Anfragen 
  
 9.  Anregungen 
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zu 3 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitz ung vom 29.10.2013  

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine Anmerkungen zur Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für 
Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie Beschäftigung vom 29.10.2013. 
 
zu 4 Beschlussvorlagen  

__________________________________________________________________________ 

Es lagen keine Beschlussvorlagen vor. 
 
zu 5 Anträge von Fraktionen und Stadträten  

__________________________________________________________________________ 

 
zu 5.1 Antrag der FDP -Stadtratsfraktion Halle (Saale) zum IH K-Handelsatlas  

Vorlage: V/2013/12113 

__________________________________________________________________________ 

Frau Fleischer, FDP-Fraktion , weist auf die Wichtigkeit der Vorstellung und Auswertung 
des IHK-Handelsatlas im Ausschuss für Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie 
Beschäftigung hin. Durch die IHK Halle-Dessau erfolgt die Datenerfassung alle 5 Jahre 
(Kaufkraftentwicklung; Verkaufsflächenzuwachs). Mit den Ergebnissen können 
Empfehlungen an Kommunen und Händler gegeben werden.  
 
Herr Häder, Vorsitzender des Ausschusses, stellt noch einmal den zeitlichen Ablauf vor. 
Geplant war ursprünglich die Vorstellung im WWBA am 17.12.2013. Da Herr Bauer zu 
diesem Termin leider verhindert war, steht die Vorstellung des IHK-Bildungsatlas nunmehr 
auf der Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses für Wissenschafts- und 
Wirtschaftsförderung am 28.01.2014. In der Februar-Sitzung 2014 erfolgt dann die 
Auswertung durch die Stadtverwaltung Halle. Damit kann der Antrag der FDP-Fraktion als 
erledigt betrachtet werden. 
 
Frau Fleischer bittet trotzdem um eine Abstimmung zur Richtigkeit. 
 
Herr Scholtyssek, CDU-Fraktion, fragt nach, warum die Präsentation im Januar 2014 und 
die Diskussion erst einen Monat später erfolgen sollen. Wäre eine Zusammenfassung nicht 
sinnvoller? 
 
Herr Dr. Franke, Fachbereichsleiter Wirtschaftsförd erung, führt aus, dass den Stadträten 
gerade auf Grund des Umfangs  des Themas dieses zweigeteilt  zugänglich gemacht werden 
sollen. Im Januar 2014 erfolgt die Vorstellung durch Herrn Bauer mit der Möglichkeit, ihm 
Fragen zu stellen. 
In der Februar-Sitzung 2014 des Ausschusses für Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung 
sowie Beschäftigung wird die Stadtverwaltung Halle ihr Konzept dazu vorstellen. 
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Beschlussvorschlag:                                          
 
Die Stadtverwaltung wertet bis zum 18.12.2013 den Handelsatlas der Industrie- und 
Handelskammer Halle -Dessau aus und erläutert im Ausschuss für Wissenschafts- und 
Wirtschaftsförderung sowie Beschäftigung die Schlussfolgerungen aus Sicht der Stadt Halle 
(Saale), insbesondere die geplanten Gegenmaßnahmen in Bezug auf den hohen Leerstand, 
die unterdurchschnittliche Kaufkraft, schlechte Erreichbarkeit der Innenstadt und 
ungenügende Parkmöglichkeiten. 

 

Abstimmungsergebnis:     - einstimmig zugestimmt -  
 
        7 Ja-Stimmen 
        0 Nein-Stimmen 
        0 Stimmenthaltungen 
 
zu 6 schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten  

__________________________________________________________________________ 

Schriftliche Anfragen von Stadträten lagen nicht vor. 
 
zu 7 Mitteilungen  

__________________________________________________________________________ 

 
zu 7.1 Einzelhandel in der Innenstadt - Informationen zur Presseberichterstattung  

__________________________________________________________________________ 

Herr Dr. Franke informiert zu 8 Presseartikeln in der Zeit vom 28.11.2013 bis 03.12.2013. 
Damit möchte er die Stadträte für dieses Thema sensibilisieren, denn die Stadt Halle (Saale) 
braucht den Einzelhandel. 
 
zu 7.2 Information des FB Wissenschaft zu Stu art Parkin  

__________________________________________________________________________ 

Frau Dr. Sachse, Fachbereichsleiterin FB Wissenscha ft , stellt den Physiker vor. Die 
Aufmerksamkeit der Wissenschaftswelt wird mit der Übernahme der Leitung des Max-
Planck-Institutes für Mikrostrukturphysik durch Stuart Parkin auf die Stadt Halle (Saale) 
gelenkt. Die Information des FB Wissenschaft wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

Herr Dieringer, CDU-Fraktion, fragt nach der Vertragslaufzeit der Alexander-von-Humboldt-
Professur. 

Frau Dr. Sachse  führt aus, dass diese Professur für 5 Jahre festgelegt ist. 
 
zu 7.3 Information des FB Wissenschaft zur Expertenliste m it den 

Ansprechpartnern aus den Wissenschaftseinrichtungen  

__________________________________________________________________________ 

Herr Häder fragt bei den anwesenden Ausschussmitgliedern nach, ob ein grundsätzliches 
Einverständnis für ein generelles Rederecht für die Experten im Ausschuss für 
Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie Beschäftigung besteht. 
Von den anwesenden Ausschussmitgliedern gab es keine Einwände. 
Die Information des FB Wissenschaft wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
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zu 8 Beantwortung von mündlichen Anfragen  

__________________________________________________________________________ 

Anfrage von Herrn Dieringer, CDU-Fraktion, zu den Kosten im „Star Park Halle  
A 14“ (300 T€/Jahr). 
 
Antwort von Herrn Neumann, Beigeordneter für Wirtschaft und Wi ssenschaft: 
Ursprünglich war der Betrieb der Energieanlagen durch eine separate Netzgesellschaft 
geplant. Dies ist aus verschiedensten Gründen noch nicht möglich, weshalb die Betreibung 
der Energieanlagen bis auf weiteres durch die EVG, unter Einbeziehung eines Dienstleisters, 
erfolgt. Abzüglich der erzielbaren Einnahmen entstehen daraus Anlaufverluste von ca. 300 
T€ p.a. bei der EVG. Dies ist lediglich eine WorstCase-Betrachtung, die durch weitere 
Ansiedlungen und eine gesteigerte Inanspruchnahme der Strom- und Gasnetze durch die 
vorhandenen Ansiedlungsunternehmen minimiert werden kann. 
 
Anfrage von Herrn Scholtyssek, CDU-Fraktion, zum „Star Park Halle A 14“ 
(Übernahme/Flächeneingemeindung durch Stadt). 
 
Antwort von Herrn Neumann: 
Er verweist auf einen unter Vorbehalt getroffenen Stadtratsbeschluss, der die 
Eingemeindung der Flächen unter der Bedingung vorsah, dass die auf jenen Flächen 
liegenden Grundschulden durch das Land übernommen werden. Dies ist bis heute nicht 
erfolgt. 
 
zu 9 Anregungen  

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine Anregungen. 
 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 17.01.14 

 

____________________________   ____________________________ 
Wolfram Neumann     Denis Häder 
Beigeordneter für Wirtschaft und   Ausschussvorsitzender 
Wissenschaft 
 
 
 
____________________________ 
Jana Bauermann 
stellv. Protokollführerin 
 
 


